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Der Bürgermeister 
 

Bekanntmachung vom 14.07.2006 
 
Der Rat der Stadt Eschweiler hat in seiner Sit-
zung am 13.06.2006 die 4. Änderung des Be-
bauungsplanes 58 –Ardennenstraße - gemäß § 
10 des Baugesetzbuches in der vor dem 
20.07.2004 geltenden Fassung i.V.m. §§ 7 und 
41 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NRW. 
S. 666) in der zurzeit gültigen Fassung als Sat-
zung beschlossen. 

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung wurde nicht 
durchgeführt. 

Das Plangebiet liegt im Ortsteil Bergrath. Die 
Abgrenzung ergibt sich aus dem nachstehend 
abgedruckten Kartenausschnitt. 

 
(Auszug aus der DGK 5. Dieser Plan ist urheber-
rechtlich geschützt.) 

Entsprechend § 10 des Baugesetzbuches liegt 
die 4. Änderung des Bebauungsplanes 58 –
Ardennenstraße - als Satzung und die Begrün-
dung ab sofort in der Abteilung für Planung und 
Entwicklung der Stadt Eschweiler, 52249 Esch-
weiler, Rathausplatz 1, 4. Obergeschoss, Zim-
mer 447a dauernd während der Dienststunden 
zur Einsichtnahme bereit. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt die 4. Änderung 
des Bebauungsplanes 58 –Ardennenstraße - in 
Kraft. 

Hingewiesen wird auf die Vorschriften der §§ 
214 und 215 des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 

23.09.2004 (BGBl. l. S. 2414) in der zurzeit gelten-
den Fassung. Danach sind eine nach § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 und 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungsvorganges unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb von zwei Jahren 
seit Bekanntmachung die 4. Änderung des Bebau-
ungsplanes 58 – Ardennenstraße - schriftlich ge-
genüber der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend 
gemacht worden sind. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
Satz 2 sowie Abs. 4 BauGB über die Entschädigung 
von durch den Bebauungsplan eintretenden Vermö-
gensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das 
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprü-
che wird hingewiesen. 

Bekanntmachungsanordnung: 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen nach 
Ablauf eines Jahres seit Verkündung dieser Satzung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 
oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfah-
ren wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 
vorher beanstandet oder 

d) der Form- und Verfahrensmangel ist ge-
genüber der Stadt Eschweiler vorher gerügt 
worden und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt. 

Eschweiler,  14.07.2006 

In Vertretung 

Schulze 

Erster und Technischer Beigeordneter 
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Der Bürgermeister 
 

Bekanntmachung vom 14.07.2006 
 

Der Rat der Stadt Eschweiler hat in seiner Sitzung 
am 13.06.2006 den Bebauungsplan 270 – Burgweg 
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- gemäß § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. l. S. 2414) in der zurzeit gel-
tenden Fassung i.V.m. §§ 7 und 41 der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV.NRW. S. 666) in der zur-
zeit gültigen Fassung als Satzung beschlossen. 

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung wurde 
durchgeführt. 

Das Plangebiet liegt im Ortsteil Weisweiler. Die 
Abgrenzung ergibt sich aus dem nachstehend 
abgedruckten Kartenausschnitt. 

 
(Auszug aus der DGK 5. Dieser Plan ist urheberrechtlich 
geschützt.) 

Entsprechend § 10 BauGB liegt der Bebauungs-
plan 270 – Burgweg - als Satzung mit der Be-
gründung sowie der zusammenfassenden Erklä-
rung ab sofort in der Abteilung für Planung und 
Entwicklung der Stadt Eschweiler, 52249 Esch-
weiler, Rathausplatz 1, 4. Obergeschoss, Zim-
mer 447a dauernd während der Dienststunden 
zur Einsichtnahme bereit. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungs-
plan 270 – Burgweg - in Kraft. 

Hingewiesen wird auf die Vorschriften der §§ 
214 und 215 BauGB. Danach sind eine nach § 
214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 3 BauGB beachtli-
che Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften und nach § 214 Abs. 
3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb von zwei Jahren seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplanes 270 – Burgweg - schrift-
lich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhaltes 
geltend gemacht worden sind. 
 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
Satz 2 sowie Abs. 4 BauGB über die Entschädigung 
von durch den Bebauungsplan eintretenden Vermö-
gensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das 
Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprü-
che wird hingewiesen. 

Bekanntmachungsanordnung: 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen nach 
Ablauf eines Jahres seit Verkündung dieser Satzung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 
oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfah-
ren wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 
vorher beanstandet oder 

d) der Form- und Verfahrensmangel ist ge-
genüber der Stadt Eschweiler vorher gerügt 
worden und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt. 

Eschweiler, 14.07.2006 

In Vertretung 

Schulze 

Erster und Technischer Beigeordneter 
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Der Bürgermeister 
 

Bekanntmachung vom 14.07.2006 
 

Der Rat der Stadt Eschweiler hat in seiner Sitzung 
am 13.06.2006 die 2. Änderung des Bebauungspla-
nes E 180 – Markt - gemäß § 10 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBl. l. S. 2414) in der zurzeit 
geltenden Fassung i.V.m. §§ 7 und 41 der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. 
Juli 1994 (GV.NRW. S. 666) in der zurzeit gültigen 
Fassung als Satzung beschlossen. 

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung wurde nicht 
durchgeführt. 
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Das Plangebiet liegt im Ortsteil Stadtmitte. Die 
Abgrenzung ergibt sich aus dem nachstehend 
abgedruckten Kartenausschnitt. 

 
(Auszug aus der DGK 5. Dieser Plan ist urheberrechtlich 
geschützt.) 

Entsprechend § 10 BauGB liegt die 2. Änderung 
des Bebauungsplanes E 180 – Markt - als Sat-
zung mit der Begründung sowie der zusammen-
fassenden Erklärung ab sofort in der Abteilung 
für Planung und Entwicklung der Stadt Eschwei-
ler, 52249 Eschweiler, Rathausplatz 1, 4. Ober-
geschoss, Zimmer 447a dauernd während der 
Dienststunden zur Einsichtnahme bereit. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt die 2. Änderung 
des Bebauungsplanes E 180 – Markt - in Kraft. 

Hingewiesen wird auf die Vorschriften der §§ 
214 und 215 BauGB. Danach sind eine nach § 
214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 3 BauGB beachtli-
che Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften und nach § 214 Abs. 
3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb von zwei Jahren seit Bekanntmachung 
der 2. Änderung des Bebauungsplanes E 180 – 
Markt - schriftlich gegenüber der Gemeinde un-
ter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
Satz 2 sowie Abs. 4 BauGB über die Entschädi-
gung von durch den Bebauungsplan eintreten-
den Vermögensnachteilen sowie über die Fällig-
keit und das Erlöschen entsprechender Ent-
schädigungsansprüche wird hingewiesen. 

Bekanntmachungsanordnung: 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen nach 
Ablauf eines Jahres seit Verkündung dieser Satzung 
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 
oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfah-
ren wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 
vorher beanstandet oder 

d) der Form- und Verfahrensmangel ist ge-
genüber der Stadt Eschweiler vorher gerügt 
worden und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt. 

Eschweiler, 14.07.2006 

In Vertretung 

Schulze 

Erster und Technischer Beigeordneter 
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Bekanntmachung 
Öffentliche Zustellung gemäß § 15 Verwaltungszu-
stellungsgesetz (VwZG) 
 
Die an Herrn Saleh Azzammouri, derzeitiger Auf-
enthalt unbekannt, gerichtete rechtswahrende Mit-
teilung gemäß § 7 Unterhaltsvorschussgesetz  zu 
Aktenzeichen 510.6 / UVK / I / 11299,  kann durch 
den Unterhaltspflichtigen  
 

beim  Bürgermeister der Stadt  Eschweiler 
Jugendamt - Unterhaltsvorschusskasse -, 

Zimmer 334, Rathausplatz 1, 52249 Eschweiler 
 
montags bis mittwochs  
und freitags      08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 
donnerstags    14.00 Uhr bis 17.45 Uhr 
 
eingesehen werden. 
 
Gemäß § 15 Abs. 3 VwZG gilt die Mitteilung an dem 
Tage als zugestellt, an dem seit dem Tage des 
Aushängens bzw. der Bekanntmachung zwei Wo-
chen verstrichen sind. 
 
Eschweiler,  20.06.2006 
Bertram 
Bürgermeister 
 


